
[Oster-feier]tag

Tag, an dem die Arbeit halbtags ruht, OB, NB, 
°OP vereinz.: da Karfreida is a halwada Fäadog 
Cham; „Der Aschermittwoch war ein halber 
Feiertag“ Kreuzer Rinchnachmündt 38.– 
Schlechter / †abgewürgter F. u.ä. abgeschaffter 
Feiertag, der von der Landbevölkerung (halb-
tags) begangen wird: °schlechta Faidog „der 
halbe Tag ist frei“ Petting LF; „daß diese abge-
schafften Feiertage als ‘schlechte’ Feiertage … 
noch lange fortlebten“ Altb.Heimatp. 8 (1956) 
Nr.24,19; à’gwürgte Feirt e’ „im Scherz: abge-
würdigte Feyertage“ sChmeller II,999.– Eine 
Nase / ein Gesicht wie ein F. im (Bauern-)Kalen-
der haben u.ä. rote Nase / rotes Gesicht, °OB, 
°NB, °SCH vereinz.: °an Kare sei Gsicht is wia 
Feirta an Bauankalenda drin „rot, wie die 
Feier tage markiert sind“ Wildenroth FFB; e~ 
Gsicht, e~ Nàs·n, wi e e~ Feirt e i~’n Bau e‘n·Ca-
lend e‘ sChmeller I,743;– °der hot mit sein 
Gsicht jedn Tog Feiertog Endlhsn WOR.– Auf / 
in die F.e auf Besuch an den Feiertagen, °OB, 
°NB, °OP vereinz.: °kemmts auf d’Feiertag Hal-
ing RO; °in d’Feierdoch güi Neunburg; Nach-
barn und Freind werd’n in d’Feyerteg glod’n 
Bärnau TIR sChönWerth Leseb. 126.– F. läu-
ten einen Feiertag am Vorabend einläuten, OB, 
OP vereinz.: Feädalätn Seligenporten NM.– F. 
machen blaumachen, OB, NB vereinz.: Feita 
macha Röhrmoos DAH;– °bei dem is alle Tag 
Feiertag „er arbeitet nie“ Gögging KEH;– 
„Im Himmi is allweil Feirdda … Entschuldi-
gung für sein Nichtstun“ ilmBerger Fibel 61.– 
2 Sonntag: °Vaata Hexenagger RID; Feischdåg 
heigenhauser Reiterwinkerisch 11.– 3 über-
tr.– 3a Fehler, fehlerhafte Arbeit, °OB, SCH 
vereinz.: °der hat an Feiertag einibracht „wenn 
ein Maler ein Stück zum Weißen übersieht“ 
Thanning WOR; dear hodd vl Feirda dinn 
„nicht geplügte Stellen im Acker“ Mering 
FDB.– 3b †: „im Scherz von einem Müßiggän-
ger: Dés is e rècht e‘ Feirtà’“ Bay.Wald sChmel-
ler I,743.
Ltg: vaeαdǭg, bv-, -dǭ(x) u.ä., daneben vaedǭg, -dǭx 
(EBE, LF, TS, WS; PA; PAR, R; EIH), vae(r)dα u.ä. 
OB, NB, SCH (dazu AM, BEI, PAR, R, RID; EIH, 
HEB, HIP, WUG), va. (r)tα, vå- u.ä. OB, NB (dazu R, 
RID; HEB; ND), vę(r)dα, vęα-, vör-, -dǭg, -dǭx u.ä. 
westl.OB, SCH (dazu BOG, DEG, KÖZ, REG, VIT; 
CHA, NM, ROD, WÜM), vęidα (NM, PAR), vaexdα 
u.ä. OB (dazu GRI, LA, WEG), va.xdα u.ä. (FS, PAF; 
LA, MAI), vgl. Lg. § 13i, sowie vaešdα, -dǭg südl., sö.
OB.

sChmeller I,743.– WBÖ IV,202-206.

Mehrfachkomp.: †[Bann-feier]t. gebotener Fei-
er  tag: den heligen sununtach noh ander ban-

ier ta ge 11./12.Jh. SKD 336,19f. (Benediktbeu-
rer Beichte II); an den heyligen Sontägen, und 
andern gepoten Panfeirtagen Mchn 1536 Slg 
der Kurpfalz-Baier. … Landes-Verordnungen, 
hg. von G.K. mayr, München 1788, IV,542.
sChmeller I,243.– WBÖ IV,207.

– †[Bau-feier]t. arbeitsfreier Tag im Bergbau, 
bergmannssprl.: ausgenomen die Pau-Feyertag, 
die man recht an dem Perg feirt Landshut 1463 
lori Bergr. 60.
WBÖ IV,207.

– [Bauern-feier]t. 1 abgeschaffter Feiertag, der 
von der Landbevölkerung (halbtags) begangen 
wird, °OB, °NB, °OP, SCH vereinz.: Baurafeir-
da gchejma bei ins idd [nicht] a Mering FDB; 
Bauernfeiertag sand die Vakanz für Deanstbotn 
haller Dismas 59; „sogenannte Bauernfeyer-
tage“ Baier. Beytr. zur schönen u. nützlichen 
Litteratur 1 (1779) 1187.– 2 übertr.– 2a wie 
→ [Feier]t.3a: hast wieder an so an Bauernfeier-
tag drin? „verwickelter Draht bei Elektriker-
arbeiten“ Altenmarkt TS.– 2b: Bauanfaiadog 
„Ausstemmungen an Brettern zur Verzierung“ 
Spr.Rupertiwinkel 7.
WBÖ IV,207.

– [Pingst-feier]t. wie → [Pingst]t., OB, NB ver-
einz.: Pingstfäada „Pingstsonntag und Pingst-
montag“ Zandt KÖZ; ains jeden jars … an dem 
andern Pingstfeyrtag Landesord.1553 197r.
WBÖ IV,207.

– [Halb-feier]t. wie → [Bauern-feier]t.1: „das 
Fest des hl. Sebastian … ein sogenannter Halb-
feiertag“ sCheingraBer Sternsingen 4.
WBÖ IV,208.

– [Jakobs-feier]t. Tag des hl. → Jakob des Älte-
ren, 25. Juli: Jackaschfeischda Elbach MB.– 
Auch: „Margarethentag (20. Juli), Magdalena 
(22. Juli), Jakobi (25. Juli), St. Anna (26. Juli), 
diese vier die Jaggasfeischta genannt“ Leizach-
tal 219.
WBÖ IV,208.

– [Nasen-feier]t. Mariä Verkündigung, 25. März: 
„für die Fischer der Nasenfeiertag. Um diese 
Zeit beginnen die Nasen … zu laichen“ Chiem-
see hager-heyn Drudenhax 152.

– [Oster-feier]t. Osterfeiertag, OB, NB, OP ver-
einz.: guadö Åusdafäda! „Gruß zu den Oster-
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